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KURZ NOTIERT

Der Haushaltsentwurf des Forstes für
die Gemarkung Weingarten sieht 2013
erhebliche Ausgaben für die Gemein-
de vor. Hatte der Forst noch 2011 Geld
erwirtschaftet, so sollen im kommen-
den Jahr Einnahmen von rund 49.000
Euro Ausgaben von rund 55.000 Euro
gegenüber stehen. Ursächlich ist, dass
nicht mehr soviel Holz zum Einschlag
bereitsteht (2011: 61.000 Euro Einnah-
men, 2013: 39.000 Euro geplant), zum
anderen Kosten für Kulturpflege und
Mitarbeiter steigen. Mit dem Ein-
schlag von rund 280 Raummetern
Brennholz werde aber auch 2013 der
Bedarf in der Gemeinde gedeckt, ver-
sichern die Förster Jürgen Render und
Stefan Großer. Der Gemeinderat
Weingarten nahm den Forsthaushalt
an. Der Wald habe nicht nur eine wirt-
schaftliche Funktion, so Ortsbürger-
meister Thomas Krauß (FWG), son-
dern auch eine wesentliche Aufgabe
zur Naherholung und als grüne Lun-
ge. (lsb)

Weingarten: Forst
kostet 2013 viel Geld

KREIS GERMERSHEIM
Blaues Kreuz. Treffen, morgen, Freitag,
20 Uhr, im katholischen Pfarrzentrum
Wörth-Maximiliansau, Elisabethstraße
45. Weitere Informationen bei Familie
Mitzner, 07275 94194, oder Familie Stei-
ner, 07275 1851. (wm)

Bürgersprechstunde. Landrat Fritz
Brechtel, Dienstag, 15. Januar, 15.30 Uhr,
Verbandsgemeindeverwaltung Rülz-
heim, Am Deutschordensplatz 1, Bespre-
chungszimmer. Anmeldung bis Montag,
14. Januar, bei Ralph Lehr, 07274 53-202,
r.lehr@kreis-germersheim.de. (red)

BELLHEIM
CDU. Neujahrsempfang, Sonntag, 13. Ja-
nuar, 10.30 Uhr, Schneider-Halle. Gast-
redner: MdB Thomas Gebhart. (red)

BÜCHELBERG
Männergesangverein Eintracht. Jah-
reshauptversammlung mit Neuwahlen,
Freitag, 19.30 Uhr, Mehrzweckhalle. (wi)

GERMERSHEIM
Kinderschutzbund. Elternkurs für Müt-
ter und Väter (kulturell gemischte Grup-
pe), Montag, 18. Februar, bis Montag, 22.
April, 19 bis 21.30 Uhr, Waldstraße 5. Lei-
tung: Marion Telgenbüscher (Dipl.-Sozi-
alpädagogin, lizenzierte Elternkurstraine-
rin Kinderschutzbund). Kosten: 80 Euro.
Infoabend, Montag, 21. Januar, 18 Uhr,
Kinderschutzbund. Anmeldung: Marion

ZWISCHEN RHEIN UND REBEN

Telgenbüscher, 07274 9491804 oder
07274 8847, E-Mail: hippy@kinder-
schutzbund-germersheim.de. (red)

Pfälzerwald-Verein Sondernheim.
Wandersaisoneröffnung, Sonntag, 13. Ja-
nuar. Treffpunkt: 13 Uhr, Schleusenhaus.
Wanderung zirka zehn Kilometer durch
Rheinaue, Brandwiesen und Eichtal. An-
schließend Einkehr im Schleusenhaus
(erster Öffnungstag). Info: Klaus Kron-
emayer, Telefon 07274 7030915. (red)

HAGENBACH
Evangelische Erwachsenenbildung. Bei
türkischem Kochkurs in Hainbuchen-
schule geben türkische Hausfrauen mit
verschiedenen Gerichten Einblick in Viel-
falt ihrer Küche. Jeweils freitags, 11., 18.
und 25. Januar, 17 bis 20 Uhr. Infos und
Anmeldung bei Bettina Eign, Telefon
07271 8693. (bp)

HATZENBÜHL
Angelsportverein. Generalversamm-
lung mit Neuwahlen, Samstag, 12. Januar,
19 Uhr, Gasthaus „Zum Pflug“. (red)

JOCKGRIM
Schützenverein Diana. Kesselfleisches-
sen, Samstag, 12. Januar, 11 Uhr, Schüt-
zenhaus. (red)

KANDEL
Frauen- und Familienzentrum. Zauber
der Klangschalen erleben, Samstag, 12.

Januar, 15 bis 18 Uhr, FFZ. Anmeldung bei
Christine Lutz, 07271 1320067, E-Mail: in-
fo @christine-lutz.net. (red)

Kleintierzuchtverein P 82. Züchtertref-
fen, morgen, 20 Uhr, Vereinsheim. (wm)

CVJM. Christbaumsammlung am Sams-

tag, 12. Januar. Erlös für Arbeit der Kin-
dertagesstätte Anne Frank, Costa Rica.
Dort werden Kindergartenkinder von
morgens bis abends versorgt. (red)

LINGENFELD
Konzert. Frauenchor und moderner
Chor „StimmMix“ des Männergesangver-
eins „Einigkeit“ Lingenfeld wiederholen
ihr Novemberkonzert mit Gospels und
Spirituals am Sonntag, 13. Januar, 17 Uhr,
St. Pankratiuskirche, Berghausen. (nti)

LUSTADT
Angelsportclub. Jahreshauptversamm-
lung mit Neuwahlen und Ehrungen am
Freitag, 11. Januar, 20 Uhr, Tennisclub-
Vereinsheim. (nti)

Jugendabteilung Fußballclub. Christ-
baumsammlung, Samstag, 12. Januar, ab
9 Uhr. Kosten: 2,50 Euro. (nti)

MAXIMILIANSAU
Briefmarkenverein Wörth. Tauschtag,
Samstag, 12. Januar, 15 bis 17 Uhr, bei Jür-
gen Starck in der Freiherr-vom-Stein-Stra-
ße 28. (red)

MINFELD
Pfälzerwaldverein. Glühweinwande-
rung im Bienwald, Sonntag, 13. Januar,
Abmarsch: 10 Uhr, Schulturnhalle. (red)

NEUPOTZ
GV Frohsinn. Christbaumsammlung ge-

gen eine freiwillige Spende am Samstag,
12. Januar. Bäume sollten ab 9 Uhr vor
dem jeweiligen Anwesen bereitgestellt
sein. Erlös für Jugendarbeit. (hci)

OTTERSHEIM
Gemeinderat. Sitzung, morgen, Freitag,
18 Uhr, Rathaus Ottersheim. Tagesord-
nung: Vorstellung des Sicherheitsbeauf-
tragten für Senioren; Vergabe von Arbei-
ten; Bebauungsplan „Sport- und Freizeit-
gelände“; Erweiterung des Änderungs-
plans – Ergänzung des Aufstellungsbe-
schlusses; Änderung des FNP der Ver-
bandsgemeinde Offenbach zur Errich-
tung von Windenergieanlagen - Beteili-
gung als Nachbargemeinde; Prüfung der
Haushalts- und Wirtschaftlichkeitsfüh-
rung der Ortsgemeinde Ottersheim; Ein-
wohnerfragestunde; Informationen - An-
fragen. (red)

RHEINZABERN
Pfälzerwaldverein. Volks- und Wander-
liedersingen, morgen, Freitag, 18 Uhr, ab
19.30 Uhr dann Hüttenabend, Bauern-
waldhütte. Info bei Willi Geiger, 07272
3186. (red)

Freiwillige Feuerwehr, KfD, Chorge-
meinschaft, Pfälzerwaldverein. Ge-
meinsamer Ball am Samstag, 12. Januar,
20 Uhr, in der Turn- und Festhalle. (red)

RÜLZHEIM
Vogel- und Naturschutzverein.

Stammtisch, morgen, Freitag, 19 Uhr,
Schützenhaus. (rud)

Senioren. Seniorennachmittag der Ver-
bandsgemeinde, Sonntag, 13. Januar,
14.30 Uhr, Dampfnudel mit närrischem
Programm der Karnevalsvereine der Ver-
bandsgemeinde. (rud)

SCHAIDT
Förderverein der Freiwilligen Feuer-
wehr. Schlachtfest im Gerätehaus am
Samstag, 12. Januar, ab 11.30 Uhr. Ab 20
Uhr Feuerwehrbar. (mb)

SCHWEGENHEIM
Blaskapelle. Neuer Blockflötenkurs mit
kostenloser Schnupperstunde startet am
Samstag, 12. Januar, 11.30 Uhr, Proben-
raum. (nti)

WÖRTH
Jahrgang 1941.Treffen, morgen, Freitag,
19 Uhr, bei PizzaToni, Ludwigstraße. (red)

Handballabteilung. Christbaumsamm-
lung am Samstag, 12. Januar. Die Bevöl-
kerung wird gebeten, die Bäume recht-
zeitig herauszustellen und mit Na-
men/Anschrift zu versehen. Über eine
Spende von zwei Euro würde sich die Ju-
gendabteilung freuen. Treffpunkt der
Helfer 9 Uhr am Bauhof. (jopa)

Vogelverein. Schlachtfest im Vogelpark
am Samstag, 12. Januar, ab 11 Uhr. (red)

AUF EINEN BLICK

NOTRUFE & NOTDIENSTE
Polizei 110
Feuerwehr, Notarzt,
Rettungsleitstelle 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst außerhalb
der Sprechstunden 116117
Giftnotrufzentrale 06131 19240
Pfalzklinikum
Klingenmünster 06349 900-2020
Stadtwerke 01801 794794
Telefonseelsorge 0800 1110111
DRK-Service und
Krankentransport 19222
Sozialstation
Rülzheim 07272 919177
Ök. Sozialstation
Germersheim/AHZ 07274 7045-0
oder 0170 9138-202

APOTHEKEN
Notdienst-Apotheke im Festnetz und
im Mobilfunknetz unter der Tel.efon-

nummer 01805 258825 plus Postleit-
zahl zu erfahren, 0,14 Euro/Min. aus
dem Festnetz, Mobilfunk maximal 0,42
Euro pro Minute oder im Internet
www.lak-rlp.de.

GER: Rhein-Apotheke, August-Keiler-Str.
10, Tel. 07274 8001.

Maximiliansau: Apotheke im Maximili-
an-Center, Maximilianstr. 1, Tel. 07271
979780.

ARZT
Germersheim: Ärztliche Bereitschafts-

dienstzentrale an der Asklepios-Klinik,
An Fronte Karl 2, Tel. 07274 19292, ab
18 Uhr bis morgen 7.30 Uhr.

Kandel: Asklepios-Südpfalzklinik, Luit-
poldstr. 14, Tel. 07275 711396, Bereit-
schaft nach Praxisschluss der Hausärz-
te.

Germersheim: Kleidercontainer
ausgeräumt
Ein Zeuge beobachtete am Dienstag-
abend gegen 19 Uhr, wie zwei Frauen und
ein Mann einen Altkleidercontainer in
der Zeppelinstraße ausräumten. Er alar-
mierte die Polizei. Im Stadtgebiet stopp-
ten die Polizisten einen Transporter mit
fünf Personen, in dem das Diebesgut si-
chergestellt wurde. Die fünf Insassen
wurden festgenommen. Nachdem eine
Sicherheitsleistung erhoben worden war,
durften die fünf weiterfahren. (pol)

Jockgrim: Trotz herabgesenkter
Schranke über Bahnübergang
Eine Polizeistreife beobachtete, wie ein
33-jähriger Radfahrer mit seinem Fahrrad
den Bahnübergang in Jockgrim über-
querte, obwohl die Schranken herunter-
gelassen waren. Der Mann wollte die
wartende S-Bahn noch erreichen. Er wur-
de von den Beamten kontrolliert und an-
gezeigt. Eine Gefährdung für die Person

BLAULICHT

oder den S-Bahnverkehr bestand laut Po-
lizeibericht nicht. Ein entsprechender
Hinweis bezüglich der Gefahren an ver-
schlossenen Bahnübergängen wurde ge-
genüber dem Verkehrsteilnehmer ausge-
sprochen. (pol)

Kandel: 19-Jähriger mit fast
2 Promille im Auto gestoppt
Mit fast zwei Promille Atemalkohol wurde
ein 19-jähriger Autofahrer von Wörther
Polizisten gestoppt. Gegen 4.25 Uhr fuhr
am Samstag ein 19-jähriger Autofahrer
mit seinem Audi durch Kandel. Er wurde
dem Polizeibericht zufolge „einer allge-
meinen Verkehrskontrolle unterzogen“.
Hierbei wurde Alkoholgeruch in der
Atemluft des Autofahrers festgestellt
werden. „Ein freiwilliger Alkoholtest vor
Ort ergab einen strafrechtlich relevanten
Wert von fast 2 Promille“, so die Polizei.
Das Auto wurde geparkt und verschlos-
sen am Kontrollort belassen. Eine Blut-
probe wurde zwecks Blutalkoholbestim-

mung entnommen. Der Führerschein des
Autofahrers wurde mit einer Anzeige der
Staatsanwaltschaft vorgelegt. (pol)

Kandel: Betrunkener 22-Jähriger
bei Autofahrt erwischt
Um 3.55 Uhr wurde am Sonntag im Orts-
teil Minderslachen ein ortsfremder Wa-
gen einer Verkehrskontrolle unterzogen,
schreibt die Polizei. Beim festgestellten,
22-jährigen Fahrer, wurde Alkoholgeruch
in der Atemluft festgestellt. Ein durchge-
führter Alkoholtest ergab vor Ort einen
Wert von etwas mehr als 1,1 Promille,
welcher strafrechtliche Konsequenzen
nach sich zieht. Der Wagen des 22-Jähri-
gen wurde geparkt und der junge Mann
durfte die Polizisten auf die Dienststelle
begleiten. Eine Strafanzeige wurde aufge-
nommen und eine Blutprobe durch einen
verständigten Arzt zwecks Blutalkoholbe-
stimmung entnommen. Die Strafanzeige
mit dem Führerschein des Fahrers wird
der Staatsanwaltschaft vorgelegt. (pol)

WEINGARTEN. Im Alter von 80 Jahren
verstarb Gärtnermeister Reinhold
Andres. Durch seine Tätigkeit auf ver-
schiedenen Ebenen war er weit über
seine Heimatgemeinde hinaus be-
kannt und geachtet.

Andres übernahm die elterliche
Gärtnerei und führte sie durch Spe-
zialisierung zur Blüte. Weingartener
Rosen waren bei Kennern geschätzt
und fanden über den Großmarkt
Mannheim den Weg in die Welt. Bei
Bundesgartenschauen erhielt Andres
gegen große Konkurrenz mehrere
Goldmedaillen für seine Königinnen
der Blumen. Politisch engagierte sich
der Verstorbene bei der SPD, diente
ihr viele Jahre lang in führenden Äm-
tern und gehörte über mehrere Perio-
den hinweg dem Gemeinderat an, wo
er wegen seiner Sachkenntnis, seiner
ruhigen Art und seines ausgleichen-
den Wesens geschätzt war.

Seine große Liebe galt auch dem
Chorgesang. Aus der Gesangsabtei-
lung des Sportvereins formte er als
langjähriger Vorsitzender und späte-
rer Ehrenvorsitzender einen leis-
tungsfähigen Männerchor, der sich
immer wieder das Prädikat „klein,
aber fein“ ersang, bei zahlreichen
Wertungssingen seine Heimatge-
meinde bekanntmachte und jahr-
zehntelang das kulturelle Leben der
Gemeinde prägte. Wohl weit und
breit einmalig war der Rosenball, ein
gesellschaftliches Ereignis, das er
über viele Jahre hinweg mit seinem
Chor veranstaltete. Fantasievolle Ge-
stecke aus Tausenden von Rosen
schmückten die Halle.

INFO
Reinhold Andres wird heute, Donnerstag,
um 14 Uhr auf dem Friedhof seiner Hei-
matgemeinde beigesetzt. (ym)

143 Mal geht der Piepser los
Zu 143 Einsätzen rückte die Freiwil-
lige Feuerwehr Germersheim im
vergangenen Jahr aus. Seit Jahren
bewegen sich die Einsatzzahlen auf
diesem Niveau. Im noch jungen Jahr
2013 waren die 67 aktiven Frauen
und Männer bereits siebenmal un-
terwegs. Noch unter anderem mit
älteren Fahrzeugen. Doch dieses
Jahr gibt es Ersatz für den Einsatz-
leitwagen (ELW 1), einen Unimog
und ein Tanklastfahrzeug (TLF 1).
Insgesamt sind 610.000 Euro im
Haushalt der Stadt eingestellt.

Im vergangenen Jahr ist die Germers-
heimer Feuerwehr Wehrleiter Tho-
mas Nährig zufolge zu 65 technischen
Hilfeleistungen (davon drei Tierret-
tungen), 31 Objektbränden (unter an-

GERMERSHEIM: Feuerwehr legt Bilanz des Jahres 2012 vor – Zwei neue Fahrzeuge verstärken Fuhrpark
derem mehrere Mülleimer), 43 Ge-
bäudebränden und vier Fahrzeug-
bränden ausgerückt. Einer der größe-
ren Einsätze sei der austretende Ge-
fahrstoff im Containerterminal im
Mai gewesen (wir berichteten).

Insgesamt zählt die Germershei-
mer Feuerwehr 113 Mitglieder. Die
Einsatzabteilung stellt mit 67 Frauen
und Männern die stärkste Gruppe, ge-
folgt von der neu gegründeten Bam-
binifeuerwehr (31), der Altersabtei-
lung (neun) und der Jugendfeuer-
wehr (sechs). „Dadurch, dass in den
vergangenen Jahren von der Jugend-
feuerwehr einige in den aktiven
Dienst übernommen wurden, ist die
Gruppe etwas ausgedünnt“, sagt Näh-
rig. Die Gründung der Bambinifeuer-
wehr sei aus seiner Sicht deshalb

richtig und wichtig gewesen. Der Al-
tersdurchschnitt lag im vergangenen
Jahr bei 32,3 Jahren (2010 bei 33,6).
„Zwölf Mitglieder der Wehr haben ei-
nen Migrationshintergrund, was die
Arbeit bei Einsätzen oft erleichtert“,
sagt Nährig.

Ersatz gibt es in diesem Jahr auf für
den ELW 1. Das derzeitige Fahrzeug
ist 24 Jahre alt. Der neue Wagen wird
laut Nährig über die modernste EDV
verfügen und etwa 170.000 Euro kos-
ten. Für das TLF 1 (Baujahr 1983) und
den Unimog (1985) wird es ein Hilfe-
leistungslöschfahrzeug (HLF 20) ge-
ben. Dies kann annähernd 410.000
Euro kosten. Auch wird jetzt der Auf-
trag für die Planung der Erweiterung
des Feuerwehrgerätehauses an ein
Architektenbüro vergeben. (wim)

Über Kita-Zaun und losmarschiert
Kein Hindernis stellte der 1,50 Meter
hoher Maschendrahtzaun der West-
heimer Kindertagesstätte am Diens-
tag für zwei fünfjährige Mädchen
dar. Die Freundinnen sind unbe-
merkt über den Zaun des Freigelän-
des gestiegen und haben sich auf
den Weg zu einem Elternhaus ge-
macht. Vermutlich, weil eines der
Mädchen ihrer Freundin etwas zei-
gen wollte. Passiert ist nichts.

Die beiden Vorschulkinder waren
Bürgermeisterin Inge Volz zufolge
mit ihrer Gruppe im Außengelände,
betreut von zwei Erzieherinnen und
einem Praktikanten. Als die Gruppe
zurück ins Gebäude gegangenen sei,
sei bemerkt worden, dass die Kinder
fehlten. Sofort sei nach ihnen gesucht
worden. Eine Erzieherin habe zu Volz
gesagt, dass eines der Mädchen dem
anderen etwas zeigen wollte. „Wäh-
rend meiner Amtszeit ist so etwas
noch nicht passiert“, sagt Volz. Das
Gebäude und der Zaun seien in Ord-
nung. Sicherheitsüberprüfungen hät-
ten keine Mängel festgestellt. „Der
Maschendrahtzaun ist etwa 1,50 Me-
ter hoch“, sagt Volz. Würden wir ihn
höher machen, könnte ein Kind, das
versuche hinauf zu klettern, auch tie-

WESTHEIM: Zwei fünfjährige Mädchen türmen aus Kindergarten und werden von einer Passantin an Hauptstraße gestoppt
fer stürzen. Die Kita hat habe drei
Gruppen für Zwei- bis Sechsjährige
und eine Hortgruppe. Insgesamt sei
Platz für bis zu 90 Kinder.

Der Vater eines der Kinder hat An-
zeige bei der Polizei erstattet. Die Kin-
der sind ihm zufolge einige hundert
Meter von der Kita entfernt von einer
Frau aufgegriffen worden, als sie die
stark befahrene Hauptstraße über-
queren wollten. Die Frau habe eines
der Kinder gekannt. Für ihn haben die
Sicherheitsfachleute und das Auf-
sichtspersonal versagt, weil der Zaun
„für fünfjährige Knirpse offensicht-
lich kein Hindernis darstellt“.

Die Polizei bestätigt den Eingang
der Anzeige. Sie werde diese der
Staatsanwaltschaft vorlegen. Das Ju-
gendamt des Kreises wurde direkt
von der Kita-Leitung über den Vorfall
informiert. Das Landesjugendamt als
Aufsichtsbehörde wiederum vom
Kreisjugendamt. „Grundsätzlich
nimmt die Unfallkasse Gebäude und
Außengelände ab und überprüft auch
Zäune“, schreibt der Kreis. „Die Kita in
Westheim ist vorschriftsmäßig unter
anderem von Unfallkasse, vom Fach-
bereich Bauen, von der Lebensmittel-
überwachung und vom Gesundheits-
amt abgenommen.“ (wim)

ZUR PERSON

Tatjana Zander-Walter ist neues
Mitglied im Ausschuss für Migration
und Integration der Stadt Germers-
heim. Sie ist Nachfolgerin von Andre-
as Dietrich, der sein Mandat Ende ver-
gangenen Jahres niedergelegt hatte.
(red)

GERMERSHEIM. Eine Spende in Höhe
von 2060 Euro überreichte die Be-
rufsbildende Schule (BBS) Germers-
heim dem Kinderhospiz Sterntaler in
Dudenhofen. Das ist die Hälfte der
beim Benefizlauf des letzten Schul-
jahres „erlaufenen“ Summe von rund
4120 Euro. Vereinbarungsgemäß ver-
bleibt der Rest des Geldes beim
Freundes- und Förderkreis der Schu-
le, um damit schulinterne und päd-
agogisch wichtige Projekte der Schü-
ler zu unterstützen. Die meisten Sta-
dionrunden bei den Schülerinnen
schafften Desiree Baumgärtner (Bü-
rokauffrau; 51 Runden) und Franziska
Baumann (Industriekauffrau; 45 Run-
den) und bei den Jungs übertrafen
Manuel Stich (Wirtschaftsgymnasi-
um; 80 Runden) und Viktor Federo-
vich (BVJ Technik; 70 Runden) alle Er-
wartungen. (red)

Spende: 2060 Euro
fürs Kinderhospiz
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Die türkische Küche hat mehr zu bie-
ten als Döner. Was zeigen Frauen in
Hagenbach. ARCHIVFOTO: NOBI

NACHRUF
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Rosenspezialist
Reinhold Andres tot

Zum Brand eines Wohnwagens wur-
de die Wehr vergangenen Sommer
gerufen. FOTO: PRIVAT

Über den Zaun des Westheimer Kindergartens sind die beiden fünfjährigen Mädchen geklettert. Für kleine Kletterer
nicht unbedingt ein Hindernis. FOTO: VAN


